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1 Allgemein

Automatischer Volltextreorg
Der Datenbankassistent kann ab BüroWARE 5.40 mit dem Parameter
VOLLTEXTREORGAUTO gestartet werden, um automatisch eine Volltextreorg
durchzuführen.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Scrollen des Baumes bei Drag&Drop
Bei Drag&Drop-Aktionen wird der Baum nun nach oben und unten gescrollt, falls
weitere Einträge vorhanden sind und man mit der Maus auf dem entsprechenden
Bereich steht. Die Funktion wurde hauptsächlich für den Mailordnerbaum entwickelt,
steht aber bei allen Drag&Drop-Aktionen innerhalb der BüroWARE zur Verfügung.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Ex- und Import von Importdefintionen
Importdefinitionen können jetzt importiert und exportiert werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Tastaturkürzel
In der unteren Symbolleiste im Hauptfenster gibt es jetzt ein Icon "Tastaturkürzel".

BüroWARE öffnet das Fenster "Globale Tastaturkürzel", welches alle Tastaturkürzel in
einer Liste anzeigt; diese können auch direkt von dort ausgeführt werden.
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Verfügbar ab BüroWARE basic

Schnellerfassung Adressen
In der unteren Symbolleiste im Hauptfenster gibt es ab Version 5.40 ein Icon
"Schnellerfassung Adressen".

Dieses Modul ermöglicht die einfache und bequeme Übernahme von Adressen. Die
Daten werden z.B. aus dem Impressum einer Webseite mit Hilfe der Zwischenablage
in das Textfeld kopiert und in die Felder eingelesen. Die Adresse kann als

· Kunde
· Lieferant
· Erstkontakt
· Privater Kontakt oder
· Ansprechpartner eines bereits vorhandenen Kontaktes

gespeichert werden.
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Ab BüroWARE basic 

Integration Cardscan
Mit der Integration des Cardscan-Visitenkartenscanners (www.cardscan.com) lassen
sich Visitenkarten schnell und einfach einscannen.

http://www.cardscan.com
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Die eingescannte Karte wird per OCX-Software ausgelesen und Felder wie Firma,
Name, E-Mail, etc. übertragen. Somit kann man schnell und einfach neue Adressen
und Ansprechpartner anlegen. 
Zusätzlich wird das gescannte Bild mit abgespeichert, welches man vorher noch
bearbeiten (drehen und zurechtschneiden) kann.
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2 Warenwirtschaft

2.1 Adress/Artikelstamm

Ansprechpartnererfassung: Umstellung auf Karteikartenverarbeitung
Der Maskenwechsel bei der Erfassung von Ansprechpartnern kann optional über die
Zugriffsrechte auf Karteikartensystem umgestellt werden.
Zugriffsrecht:
1121_1/#10, Mit Karteikartenverarbeitung innerhalb erfassen/ändern...
Voreinstellung: Nein

Hinweis:

Bei der Umstellung auf Karteikartensystem müssen die Masken angepasst werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Kalkulation in Adress/Artikel-Tabelle
In der "Adress/Artikel"-Auswahltabelle können nun optional Kalkulationen hinterlegt
werden.
Kalkulation: STK_R01_TAB
Zugriffsrecht:1151(#26), Einzelkalk. in Adress/Artikel-Tabelle
Voreinstellung: Nein

Verfügbar ab BüroWARE basic

Bilder in Tabellen
Ab der Version 5.40 können jetzt in den Artikelstammdaten Bilder in die Tabelle
eingebunden werden.
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Verfügbar ab BüroWARE basic

Dublettenprüfung
Ab BüroWARE 5.40 gibt es jetzt eine Dublettenprüfung, welche auch einen Abgleich
der gefundenen Dubletten ermöglicht. Versehentlich auf eine Dublette erstellte Belege
gehen dabei nicht verloren, sondern können der ursprünglichen Adresse zugeordnet
werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Warenkorb
Ab der Version 5.40 gibt es im Adressstamm in der Symbolleiste einen Warenkorb mit
allen Funktionen der Belegerfassung. 
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· Anzeige aller gekauften Artikel der letzten 12 Monate 
· Angebot und Preisanfrage werden farblich unterlegt
· Abrufen des Lagerbestands und des Preises
· Erkennung von Teillieferungen bei zu geringem Warenbestand (Lieferschein und

Auftrag)
· Einzelne Artikel können zwischen den Beleggruppen verschoben werden
· Automatische Erkennung des Kreditlimits
· Komplett automatische Angebotsverwaltung
· Es können bis zu 19 Warenkörbe gleichzeitig geöffnet werden
· Erzeugen unterschiedlicher Belegarten aus einem Warenkorb (z.B. Auftrag und

Angebot)
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verfügbar ab BüroWARE medium / premium

2.2 Belegerfassung

Einbinden / Inkludieren von Stammkalkulationen für Belegerfassung
Einbinden bzw. Inkludieren von Kalkulationen via "__INCLUDE__:"-Anweisung im
Feld: Kalkulation.

Achtung:

Es werden z.Zt. nur "STKBELERF*"-Kalkulationen (Stammkalkulation für
Belegerfassung) inkludiert, in einer Verschachtelungstiefe von bis zu max. 5 Ebenen.

Beispiele:
-----------------------------------------------------------------
A S Selektion Kalkulation Identnummer Information
-----------------------------------------------------------------
0 1 // Beispiele für das Inkludieren von Stammkalkulationen...
0 0 __INCLUDE__ : STKBELERF...

Anmerkung:

Es können zwischen "__INCLUDE__", ":" und "STKBELERF..." beliebig viele
Leerzeichen eingefügt werden; die Schreibweise von "include" ist NICHT
"case-sensitive", d.h. es wird nicht nach Groß/Kleinschreibung unterschieden.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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2.3 Allgemein

Neue Tabellenmasken
Ab Version 5.40 stehen Ihnen in der BüroWARE neue Tabellenmasken zur Verfügung.

Mit einem Klick auf das Symbol in der rechten oberen Ecke einer Tabelle haben Sie
nun die Möglichkeit zwischen der klassischen Tabelle, der mehrzeiligen Tabelle und
der Visitenkartenansicht zu wählen.
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Im Tabellenmaskenlayout kann die Ansicht der Tabellenmasken an Ihre Bedürfnisse
angepasst werden, z.B. ist eine pixelgenaue Positionierung der Felder auf den
Visitenkarten möglich. Des Weiteren kann man u.a. die Hintergrundfarbe ändern und
Bitmaps einbinden. 
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2.4 AfterBuy
Afterbuy-Schnittstelle
Die BüroWARE verfügt nun ab der Version 5.40 über eine Afterbuy-Schnittstelle.

· Direkte Anbindung an AfterBuy mit Übergabe der Artikel und Import der
Vorgänge

· Artikel können online eingestellt und designt werden 
· Bestandspflege in AfterBuy inkl. Führung eines speziellen Lagers in BüroWARE

(Umbuchung der Bestände bei Übergabe an AfterBuy)
· Verwaltung mehrerer AfterBuy-Accounts
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3 Finanzbuchhaltung

In der Finanzbuchhaltung ist die Verfügbarkeit der jeweiligen Features für BüroWARE
basic und BüroWARE medium noch nicht festgelegt und wird noch bekannt gegeben.
Selbstverständlich sind alle Features in der BüroWARE premium uneingeschränkt
nutzbar.

3.1 Referenzkontenrahmen

Von SoftENGINE wird ab sofort ein Referenzkontenrahmen gepflegt, in den auch
aktuelle gesetzliche Änderungen eingearbeitet werden. Jedes Sachkonto im
individuellen Kontenrahmen bezieht sich jetzt auf ein Konto im
Referenzkontenrahmen, so dass Änderungen im Referenzkonto einfach an die
nachgeordneten Konten weitergegeben werden können. Beim Anlegen eines Kontos
kann als Basis ein individuelles Sachkonto oder ein Referenzkonto benutzt werden.
Damit können Sachkonten mit den Referenzkonten abgeglichen werden.

3.2 Reporting

Financial Reporting
In den Reports stehen Ihnen jetzt unter dem Menüpunkt "Finanzbuchhaltung ->
Auswertungen -> Financial Reporting" neue Features zur Verfügung:

· Übersichtliche Baumstruktur
· Einfache Kontenzuordnung
· Ausgabe in Tabellenform
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In der Tabellenübersicht können Konten wahlweise hinzu- oder ausgeblendet werden.

Neu angelegte Konten können dabei einfach in vorhandene Reports eingegliedert
werden. Bei der Nutzung von Standardreports können individuelle Konten ebenfalls
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automatisch eigegliedert werden.

3.3 Debitorenrating

Ampelrating
Das neue Ampelrating ermöglicht dem Benutzer eine schnelle visuelle Klassifikation
der Adressen.

Grundlage für das Ampelrating ist ein Scoring mit Werten aus der Finanzbuchhaltung:

· Rohertrag
· Umsatz 
· Zahldauer
· Fälligkeitsüberschreitung
· Skontotageüberschreitung
· Mahnhäufigkeit pro Beleg

3.4 OP-Verwaltung

Neue Features in der OP-Verwaltung
Die OP-Verwaltung wurde komplett überarbeitet und enthält jetzt zahlreiche neue
Felder und Funktionen:
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· Geänderte Ansicht der Teilzahlungsvereinbarung
· Akontoforderungen in der OP-Verwaltung
· Neuer Ausziffern-Dialog
· Während dem Ausziffern automatische Skontoerkennung und Ausbuchung
· Kreditorische Debitoren / debitorische Kreditoren gegeneinander ausziffern
· Ausziffern in Fremdwährung - auch unterschiedliche Währungseinheiten
· Automatische Skontobrieferkennung
· Kreditlimit ändern
· Belegsperre setzen
· Beleg delegieren

Globale OP-Bearbeitung
Die OP-Managertools werden durch eine neue globale OP-Bearbeitung ersetzt. Diese
enthält jetzt eine Vorschau, was ausgeziffert/ausgebucht wird. Des Weiteren kann die
Bearbeitungsliste jetzt "geparkt" werden, d.h. diese kann nach einer Unterbrechung
der Arbeit jederzeit wieder aufgerufen werden. Auch ein automatisches Buchen der
Bearbeitungsliste ist jetzt möglich.
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3.5 Firmenstamm

Neue Felder für OP und Multi-OP-Steuerung
Im Firmenstamm der Finanzbuchhaltung gibt es jetzt in der Karteikarte "Extras" neue
Felder für OP-Steuerung und Multi-OP-Steuerung:

· Ausziffern Offener Posten
· Automatische Skontobriefermittlung
· Automatisches Ausbuchen Offener Posten Debitoren/Kreditoren
· Stapeljournale
· Zahlungsvorschlag/Multi-OP-Ausgleich
· Mahnwesen
· Sonstige Einstellungen
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3.6 Mahnwesen

Neue Funktionen und Felder im Mahnwesen

· Neue Felder im Mahngruppenstamm
· Neue Felder im Adressstamm, z.B. Prüfstatus, individuelles Mahnkriterium

(belegbezogen)
· Mahnungen von Akontoforderungen
· Prüfstatus bei Mahnungen
· Mahnungen einzeln oder gesamt an den jeweils zuständigen Vertreter

delegieren
· Freigeben und Sperren von Mahnungen
· Integriertes Telefonmodul (Anruf)
· Mahnhistorie
· Mahnnotiz und Gesprächsnotizerfassung bei Anruf (CRM-Gesprächsprotokoll)
· Einzelbelegdelegierung
· Automatische Rechtsfallermittlung
· Inkassoaufbereitung und Weitergabe (indiv. Script erforderlich)
· Druck von Mahnungen über alternativen Drucker (z.B. für die Mahnstufe 1 per

e-Mail)
· Skontobriefe
· Skontomahnungen
· Mahnliste drucken
· Mahnliste nach Vertreter mit e-Mailversand an Vertreter
· Automatische Belegsperre
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· Automatisches Setzen des Kunden auf Vorkasse

Mahndokumente als  PDF speichern
Alle endgültig gedruckten Mahnungen können ab der Version 5.40 als
PDF-Dokumente im Unterverzeichnis "Mahndokumente" gespeichert werden.
Voraussetzung dafür ist ein installierter PDFMAILER und die Angabe seines Namens
im internen Text 20637: "Druckername maxx PDFMAILER (für Archivierung von
Mahnungen)".
Die Mahnhistorie einer Adresse ist innerhalb der Adressakte ersichtlich.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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3.7 Bankenstamm

Bankenstamm mit neuen Feldern und Funktionen
Im Bankenstamm gibt es jetzt ein integriertes Online-Banking.

3.8 Zahlungsverkehr

Neue Felder und Funktionen im Zahlungsverkehr
· Inland, EU-Sepa und Auslandszahlungsverkehr
· Gutschriften auszahlen
· Belegübersicht
· Automatischer Abruf Banksaldo
· Zahlungen in einem Vorgang abwickeln
· automische Verbuchung über Interimskonto
· Einstellungen Sachkontenstamm
· Auskunft, welche Belege gezahlt wurden, auch auf dem Bankkonto (bei

Gegenbuchung Interimskonto)
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3.9 Datev-Center

Neues Datev-Center
Ab Version 5.40 gibt es in der BüroWARE ein Datev-Center. Dies ermöglicht Ihnen:

· Den Export von Buchungen im Datev-Format
· Den automatischen Versand der Exportdaten an den Steuerberater
· Den Import von Buchungen aus dem Datev-Format
· Die Bearbeitung importierter Buchungen
· Das Anlegen neuer Sachkonten in der Bearbeitungsmaske
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4 BüroWARE CRM

4.1 iDesk

Anzeige der Krankheitstage
In der Geburtstags-/Urlaubs-Info wird ab Version 5.40 wahlweise nun auch Personal
angezeigt, welches gerade krank gemeldet ist. Die Funktion kann mit einem Klick auf
"Urlaub heute" bzw. "Urlaub/Krankheit heute" bedienerbezogen aktiviert/deaktiviert
werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Anzeige des Antwortstatus von Mails
Der Anwortstatus von E-Mails (Mail beantwortet oder weitergeleitet) wird im iDesk
mit dem jeweiligen aus dem Mailassistent bekannten Symbol dargestellt.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Wer ist gerade im Termin?
Im Bereich "Angemeldete Bediener" ist nun ersichtlich, welcher Bediener gerade einen
Termin hat.
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Verfügbar ab BüroWARE basic

4.2 PUT_RELATION

PUT_RELATION 882: Private Kontakte
PUT_RELATION[882!POS!LEN!VART!INDEX1!!QUELLDATEN]: Schreiben eines privaten
Kontaktes
Für den Stammdatenbereich eines privaten Kontaktes haben Sie ab BüroWARE 5.40
mit der PUT_RELATION 882 die Möglichkeit, alle Daten bestehender privater Kontakte
im Mailsystem zu verändern.

4.3 Aufgabenverwaltung

Aufgabenverwaltung
Das Task-Flow-Center wurde grundlegend überarbeitet. Die Bezeichnung für dieses
Modul lautet ab BüroWARE 5.40 "Aufgabenverwaltung".

Die Masken und Dialoge wurde überarbeitet.
Alle zusätzlichen Bereiche der Aufgabe wurden nun in einen Dialog mit Karteikarten
integriert (Checklisten, Anhänge, Ablaufplan).

Es können nun Vorlagen für die Checklisten definiert und geladen werden.

Über den Menüpunkt "Extras -> TFC-Grundeinstellungen" können jetzt weitere
Eigenschaften gesteuert werden, z.B. ob mit einer einfachen oder einer erweiterten
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Maske in der Aufgabenverwaltung gestartet wird.

Verfügbar ab BüroWARE medium

4.4 Korrespondenzverwaltung

Baumstruktur in Korrespondenzverwaltung
Die Baumstruktur der Korrespondenzverwaltung ist ab Version 5.40 frei definierbar.
Über ein neues Baumkontextmenü können neue Unterordner erstellt und die
Reihenfolge der Ordner geändert werden. Diese müssen nun nicht mehr im Menü
vorhanden sein bzw. definiert werden. Für jeden Ordner (1-60) wird über ein neues
Zugriffsrecht festgelegt, welcher Bediener Einsicht hat. Beim ersten Aufruf erfolgt eine
automatische Konvertierung der bestehenden Ordnerstruktur, so dass der Anwender
in diesem Bereich nichts tun muss.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Realtive Pfade in Korrespondenzverwaltung
Der Dateiname neuer Korrespondenzen wird nun immer relativ zum Programmpfad
hinterlegt, d.h. nach einem Umbenennen oder Umkopieren des Programmpfades kann
weiterhin auf die Korrespondenzen zugegriffen werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Mehrere Dateien aus Explorer der BW-Korrespondenz hinzufügen
Wenn mehrere Dateien im Explorer markiert und über das PopUp "Zu BüroWARE
OfficePlaner Korrespondenz hinzufügen" in die BüroWARE übertragen werden, wird
nun jede markierte Datei aufgenommen. 
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Es erscheint für jede Datei nacheinander das Erfassungsfenster, welches die einzelne
Zuordnung der Dateien zu verschiedenen Adressen, Projekten usw. ermöglicht.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Korrespondenz als Mail senden
Auf einem Korrespondenzeintrag können Sie nun mit der rechten Maustaste ein
PopUp-Menü aufrufen, mit welchem Sie den jeweiligen Korrespondenzeintrag als neue
Mail versenden bzw. einer bereits vorhandenen, offenen Mailerfassung als Anhang
hinzufügen können.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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Korrespondenzen löschen
Über die Programmnummer 18196 wird jetzt ein Modul zum Löschen von
Korrespondenzeinträgen gestartet. Es können Korrespondenzeinträge nach folgenden
Kriterien selektiert werden:

· Korrespondenzordner 
· Adressnummer 
· Partnernummer
· Projektnummer
· Dateiname
· Dateigröße 
· Datum

Die zu löschenden Korrespondenzen werden zunächst in einer Tabelle angezeigt und
können anschließend komplett oder selektiv gelöscht werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

4.5 Mailsystem

Automatische Anpassung der Mailbaum-Anzeige
Die Breite des Mailbaumes kann ab BüroWARE 5.40 je nach aufgeklappten Ästen und
dem aktuell sichtbaren Baumausschnitt automatisch vom Programm angepasst
werden. Die Funktion ist standardmäßig nicht eingeschaltet und muss über das
Ansichtmenü aktiviert werden. Gehen Sie dazu über den Menüpunkt "Ansicht ->
Mailordner -> Breite dynamisch anpassen".
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Verfügbar ab BüroWARE medium

Duplikation von Mailsignaturen
Mailsignaturen können nun während der Erfassung einer Mail über einen
entsprechenden Button in der Symbolleiste dupliziert werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

E-Mailordner mit Drag-and-Drop verschieben
Mail-Ordner können ab Version 5.40 komplett mit der Maus per Drag&Drop
verschoben werden (ausgenommen Automatik-Unterordner). Während des
Verschiebevorgangs wird im Baum mit einem Hinweistext angezeigt, welcher Ordner
verschoben werden soll. Nach dem Loslassen der Maus erscheint eine Abfrage, ob der
Ordner tatsächlich als Unterordner des Zielordners eingefügt werden soll. Bei Klick auf
"Nein" wird der Ordner auf der gleichen Ebene vor dem Zielordner eingefügt,
"Abbrechen" beendet den Vorgang und lässt die bestehende Baumstruktur
unverändert.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Integration von privaten Kontakten und Personal in Serien-E-Mails
Bei Serien-E-Mails können jetzt private Kontakt- und Personaldaten verwendet
werden, bei Verwendung von Variablen sollten die allgemeinen Variablen
herangezogen werden. Mit entsprechenden Buttons besteht die Möglichkeit, den
Inhalt der neuen Selektionspools für private Kontakte und Personal zu übernehmen.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Kartei um Mailvorschaufenster
Auf der Karteikarte 1 "Inhalt" wird immer die Mail angezeigt, weitere Karteikarten
sind pro Attachment vorhanden. Bei Klick auf die jeweilige Karteikarte wird im Viewer
das entsprechende Dokument angezeigt. Bei nicht darstellbaren Dateien erscheint
eine Info über die Dateigröße. 
Die Karteiansicht kann über das Ansichtmenü aktiviert/deaktiviert werden; gehen Sie
dazu über den Menüpunkt "Ansicht -> Mailordner -> Karteiauswahl".
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Verfügbar ab BüroWARE medium

Maildetailmaske definierbar
Die Detailmaske im oberen Bereich des Vorschaufensters ist ab Version 5.40 im
Designer frei definierbar; die Standardmasken wurden optisch überarbeitet. Im
Menüpunkt "Ansicht -> Vorschaufenster -> Vorschaumasken -> Einstellungen"
können je nach Absender-/Empfängerart eigene Standardmasken festgelegt werden,
d.h. es sind unterschiedliche Masken für private Kontake, Kunden und Lieferanten
möglich. 
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Des Weiteren können auch Masken nur für einen bestimmten Kontakt
(OPPK_1162_2), eine bestimmte Adresse (ADR_2939_2) oder einen bestimmten
Ansprechpartner (ANP_1673_2) festgelegt werden.
Innerhalb der Masken kann eine Stammdatenkalkulation verwendet werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Zusatzbuttonleiste
Das komplette Mailkontextmenü und die untere Buttonleiste in der Mailtabelle sind ab
BüroWARE 5.40 permanent rechts des Mailvorschaufensters einblendbar. Wählen Sie
dazu im Menüpunkt "Ansicht -> Zusatzbuttonleiste".

Verfügbar ab BüroWARE medium

Mailvorschaufenster wahlweise rechts neben Mailtabelle
Über den Menüpunkt "Ansicht -> Vorschaufenster" kann das Mailvorschaufenster jetzt
auch wahlweise rechts neben dem Mailbereich angezeigt werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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Mailzusatztabellen
Über den Menüpunkt "Ansicht -> Zusatztabellen" können unterhalb des Mailbaumes
ab Version 5.40 verschiedene Zusatztabellen eingeblendet werden.

Mit einer Kartei kann zwischen folgenden Zusatztabellen gewechselt werden:

· Private Kontakte
· Adressen
· Ansprechpartner der aktuellen Adresse
· Alle Ansprechpartner
· Projekte
· Bediener
· Arbeitsgruppen
· Mailvorlagen / Favoriten-E-Mails

Im Kontextmenü einer Tabellenzeile kann je nach Tabellenart
 

· in den jeweiligen Stammdatenbereich verzweigt,
· eine neue Mail an diese Adresse gesendet sowie
· die Mails der Adresse innerhalb der Mailtabelle angezeigt werden. 

Zwischen den oberen Karteireitern und der Tabelle erscheint ein Suchfeld, mit
welchem der Inhalt der Tabelle gefiltert werden kann. Jede einzelne Zusatztabelle
kann über das Ansichtmenü bedienerbezogen gesperrt/aktiviert werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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Mehrere Mailordnerstrukturen anlebgar
Im Mailbaumbereich können ab BüroWARE 5.40 über eine neue Kartei max. 99
verschiedene Mailbäume angelegt werden.
Nach einem Klick auf den Karteireiter "Neu" erscheint eine Erfassungsmaske, in der
neben dem Namen für den Baum auch festgelegt wird, welche Standardordner (wie
z.B. Posteingang) angezeigt werden sollen. Des Weiteren wird definiert, ob bei dem
Ordnerbaum Automatik-Unterordner angezeigt werden sollen. 
Nach der Anlage eines neuen Baumes erscheint dieser in der Karteiauswahl und kann
mit einem Klick angezeigt werden. 
Die bei der Anlage der Ordnerstruktur festgelegten Parameter können mit einem
Rechtsklick auf den entsprechenden Karteireiter eingesehen bzw. geändert werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Neuer Antwort-Block bei HTML-Mails
Bei HMTL-Mails wurde der Antwort-Block (Bereich mit "Ursprüngliche Nachricht") neu
gestaltet.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Neuer Pfadauswahldialog beim Speichern von mehreren Attachments
Durch die optische Anpassung des Pfadauswahldialogs steht nun ab Version 5.40
auch die aus dem Dateispeichern-Dialog bekannte Autovervollständigung zur
Verfügung.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Nur reinen Textinhalt im Mailvorschaufenster zeigen
Über den Menüpunkt "Ansicht -> Vorschaufenster -> Nur Textinhalt anzeigen" wird
jetzt auch bei HTML-Mails nur der reine Textinhalt im Mailviewer angezeigt. Das
Laden des kompletten Mailinhalts ist bei dieser Variante nicht erforderlich, so daß sich
die Ladezeiten mit dieser Technik reduzieren.
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Verfügbar ab BüroWARE medium

Selektionsmaske für Mailtabelleninhalte
Mit dem Menüpunkt "Ansicht ->Mailtabelle -> Selektionsleiste" wird ab der Version
5.40 eine Maske oberhalb der Mailtabelle eingeblendet, mit welcher der Inhalt der
aktuellen Mailtabelle gefiltert werden kann. 

Es stehen die von den Automatikunterordnern bekannten Selektionskriterien zur
Verfügung:
 

· Zeitraum 
· Status offen/erledigt 
· bekannter/unbekannter Absender/Empfänger 
· empfangen/gesendet 
· gelesen/ungelesen 
· direkt an mich/CC. 

Des Weiteren kann in einem Feld ein Suchtext hinterlegt werden. Es werden dann nur
Mails angezeigt, die den Suchtext enthalten (gesucht wird im Mailstammsatz und im
Mailtext).

Verfügbar ab BüroWARE medium

Verschiedene Mailtabellen anlegbar
Um den Tabellenbereich wird ab BüroWARE 5.40 eine neue Karteiansicht angezeigt,
mit der man neue eigene Mailtabellen anlegen bzw. zwischen bestehenden Tabellen
wechseln kann. Über das Ansichtmenü ist diese Karteiansicht komplett deaktivierbar.
Mit dem Karteireiter "Neu" kann eine neue Tabelle designt werden. 
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Hinweis:

Zu beachten ist, daß es verschiedene Tabellentypen gibt, d.h. Tabellen, in denen nur
Eingangsmails (Eingangsmails werden z.B. im "Posteingang" verwendet), nur
Ausgangsmails (z.B. "Gesendete E-Mails") und Ein- und Ausgangsmails (z.B.
"Gelöschte E-Mails") vorhanden sind.

Für jeden dieser Bereiche können max. 99 zusätzliche Tabellen angelegt werden, die
dann über einen jeweiligen Karteireiter ansprechbar sind.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Mailserverdienst
Bei der Mailserverdienst-Anlage wird jetzt automatisch die Abhängigkeit für den
PVSW-Dienst hinterlegt.
Beim Systemstart des Betriebssystemes konnte es zu Problemen kommen, wenn der
Mailserverdienst vor dem Pervasive-Dienst startete. Dies ist nun nicht mehr der Fall.
Zusätzlich ist es nur noch möglich, den Dienst auf einem Server-Betriebssystem
einzurichten.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Allgemeine Variablen für Serien-E-Mails
Ab Version 5.40 können innerhalb der Serien-E-Mail-Erfassung die allgemeinen
Variablen aus der Signaturerfassung verwendet werden (@Name@, @Plz@ usw.),
d.h. je nach Empfängerart werden die Daten vor dem Mailversand entsprechend
umgesetzt.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Anzeige der genauen Mailanzahl im Ordnerbaum
In den Mail-Ordnereigenschaften kann jetzt eingestellt werden, daß immer die genaue
Anzahl der enthaltenen Mails angezeigt wird, auch wenn diese größer als 20 ist.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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Bekannte Empfänger bei Mailerfassung
In der Mailerfassung werden in den Eingabefeldern An/CC/BCC bekannte Empfänger
unterstrichen angezeigt, bei Doppelklick auf einen bekannten Empfänger wird ein
PopUp-Menü geöffnet, mit dem in die Stammdaten gewechselt werden kann.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Bekannte Mailabsender im Mailkontextmenü
Bei E-Mails von bekannten Absendern werden im Mailkontextmenü neue Menüpunkte
angezeigt, mit denen man in den Stamm des jeweiligen Absenders (priv. Kontakt,
Adresse oder Ansprechpartner) wechseln kann.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Dateien aus Zwischenablage als Anhänge einfügen
Im Menü "Extras" innerhalb der Mailerfassung können über einen neuen Menüpunkt
die Datei bzw. die Dateien aus der aktuellen Zwischenablage als Anhänge hinzugefügt
werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

E-Mail einem Beleg zuordnen
Ab BüroWARE 5.40 kann jetzt ein neuer Menüpunkt im Mailkontextmenü integriert
werden: "E-Mail einem Beleg zuordnen" (27). Die Zuordnung erfolgt über den
Beleg-Ident (BEL_1313_8), so dass die Zuordnung auch nach einer Belegwandlung
erhalten bleibt.
Mit der Programmnr. 18195 werden alle E-Mails des aktuellen Beleges in einer Tabelle
angezeigt.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Mailempfänger im Mailanzeigefenster
Im Mailanzeigefenster werden nun bis zu 100 Empfänger direkt angezeigt, wobei
bekannte Empfänger bzw. Absender unterstrichen dargestellt werden. 
Jeder Empfänger kann einzeln angeklickt werden; es öffnet sich ein PopUp-Menü, mit
welchem die Mail an den selektierten Empfänger weitergeleitet bzw. bei bekannten
Mailadressen in den jeweiligen Stammdatenbereich gewechselt werden kann.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Mailstatistik
Im Baum-Kontextmenü kann nun pro Ordner bzw. komplettem Datenbestand eine
Mailstatistik aufgerufen werden, welche die aufsummierte Anzahl und Größe aller
enthaltenen E-Mails anzeigt. Mit dem Button "Gesamtstatistik" kann die Übersicht
auch  für andere Bediener, komplette Arbeitsgruppen und den vollständigen
Datenbestand erstellt werden.
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Verfügbar ab BüroWARE medium

Tabelle der Verknüpfungen einer E-Mail
Im Mailkontextmenü kann mit der Programmnr. 28 eine Tabelle aufgerufen werden,
die sämtliche Verknüpfungen einer Mail anzeigt, d.h. alle Verknüpfungen zu
Mailordnern, priv. Kontakten, Adressen usw. Die einzelnen Verknüpfungen können in
dieser Tabelle gelöscht werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Bedienerwechsel in Signaturverwaltung
Der Bedienerwechsel innerhalb der Mailsignaturverwaltung ist standardmäßig deaktiv
und kann über das Zugriffsrecht "Bedienerauswahl in Signaturverwaltung" (3)
aktiviert werden.
Dies ermöglicht Administratoren die Verwaltung der Signaturen der Bediener, ohne
sich mit deren Bedienernummer anzumelden. Die Bedienerauswahl wird über einen
neuen Button aufgerufen.

Verfügbar ab BüroWARE medium

4.6 CRM

Hauptspeichertabellen: Halten der aktuellen Tabellenzeile
Beim Umsortieren in Hauptspeichertabellen bleibt ab BüroWARE 5.40 die aktuelle
Tabellenzeile erhalten.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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Kalkulation für Termintabelle im CRM-Desktop
Die Satzlänge der Termintabelle im CRM-Desktop wurde von 1024 (=Länge des
Termindatensatzes) auf 2048 erweitert. Der Bereich zwischen 1024 und 2047 kann
nun für die Tabellenansicht mit einer neuen Stammdatenkalkulation gefüllt werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Kontaktassistent: Einträge anderer Bediener bearbeiten
Im Kontaktassistent können ab BüroWARE 5.40 nun Einträge anderer Bediener
bearbeitet werden. Dies kann über das Zugriffsrecht 23 "Wiedervorlagen anderer
Bediener bearbeitbar" gesteuert werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Adressakte: Seriennummern
In der Adressakte gibt es ab der Version 5.40 im Verzeichnisbaum einen Ordner
"Seriennummern". Über die in der Tabelle aufgelisteten Seriennummern erhält man
direkten Zugriff auf die Fakturierung Seriennummernstamm.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Protokoll eingehender Anrufe
Ab BüroWARE 5.40 werden alle eingehenden TAPI-Anrufe in der IDB SE0110
protokolliert.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Terminbelege im Kontaktassistent
Im Kontaktassistent wurde ab Version 5.40 der neue Ast "Terminbelege" integriert,
unterhalb des Astes sind die Terminbelege nach Datum selektierbar.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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Terminmonatsansicht
Neben der bekannten Tages- und Wochenansicht ist ab BüroWARE 5.40 die neue
Karteikarte "Monatsansicht" integriert. 
Hier werden alle Tage des jeweiligen Monats mit den entsprechenden Terminen
angezeigt. Mit den Richtungspfeilen oben rechts kann auf den folgenden bzw.
vorhergehenden Monat gewechselt werden, bei einem Mausklick auf den Monats-
bzw. Jahresnamen kann der jeweilige Monat bzw. das jeweilige Jahr direkt in einer
Auswahlbox selektiert werden. 

Wie in der Tages- und Wochenansicht können Termine innerhalb der Monatsansicht
komplett bearbeitet werden, d.h. die Funktionen für das Erstellen, Verschieben und
Löschen von Terminen stehen ebenso zur Verfügung wie das Kontextmenü auf einem
Termin.
Im Menüpunkt "Ansicht" sind folgende Einstellungen möglich:

· Tagesartenanzeige
Es wird bei jedem Tag die Farbe der hinterlegten Tagesart in der Titelzeile des
Tages angezeigt. (standardmäßig aktiv)

· Tagesarten mit Bezeichnungen
Es wird zusätzlich die jeweilige Tagesartbezeichnung angezeigt.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Anlegen eines Kunden / Lieferanten bei nicht erkannter Rufnummer
Ab Version 5.40 kann bei nicht bekannten Eingangsrufnummern über Buttons direkt
ein Kunde oder Lieferant angelegt werden (mit Übernahme der Rufnummer)

Verfügbar ab BüroWARE medium



47
Feature Guide

© 1993 - 2008 by SoftENGINE GmbH,  alle Rechte vorbehalten

Mobilfunknummer über Shortkey aufrufen
Ab BüroWARE 5.40 kann mit Strg+Shift+J die Mobilfunknummer der aktuellen
Adresse / des aktuellen Ansprechpartners über die TAPI-Schnittstelle angerufen
werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Obere Bitmapleiste für eingehende TAPI-Anrufe
Es gibt nun ein neues Zugriffsrecht: "Obere Bitmapleiste für eingehende TAPI-Anrufe"
(17)
Die neue Bitmapleiste kann selbstverständlich designt werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Rufnummernidentifikation für Lieferadressen
Bei der Rufnummernidentifikation werden ab Version 5.40 auch die hinterlegten
Lieferadressen berücksichtigt.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Stammdatenkalkulation für TAPI-Eingangsrufmaske
Bei der Maske für eingehende TAPI-Anrufe (OP2200) kann jetzt eine
Stammdatenkalkulation eingebunden werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

TAPI-Anwahl über externes Programm
Ab Version 5.40 wird bei ausgehenden TAPI-Anrufen statt der BW-TAPI ein externes
Programm mit variabler Parameterübergabe gestartet; die Erfassung erfolgt über die
Programmnummer 18191.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Zuordnen einer Rufnummer zu einer Adresse / einem Partner
Ab BüroWARE 5.40 kann bei einem unbekannten Eingangsruf die Telefonnummer
direkt einer bestehenen Adresse bzw. einem bestehenden Ansprechpartner
zugewiesen werden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

4.7 Allgemein

Hauptspeichertabellen: Halten der aktuellen Tabellenzeile
Beim Umsortieren in Hauptspeichertabellen bleibt ab Version 5.40 die aktuelle
Tabellenzeile erhalten.

Verfügbar ab BüroWARE medium



48
BüroWARE CRM

© 1993 - 2008 by SoftENGINE GmbH,  alle Rechte vorbehalten

Selektionspools für private Kontakte und Personal
Private Kontakte und Personaldaten können jetzt in einem jeweils eigenen
Selektionspool gesammelt werden. In den beiden Stammdatenbereichen stehen die
Funktionen "Zu Selektionspool hinzufügen" zur Verfügung. Zusätzlich wurden neue
PUT_RELATIONS integriert:

PUT_RELATION[883]: Selektionspool private Kontakte löschen
PUT_RELATION[884!Kontaktnummer]: Kontakt zu Selektionspool hinzufügen
PUT_RELATION[885!Kontaktnummer]: Kontakt aus Selektionspool löschen

PUT_RELATION[886]: Selektionspool Personal löschen
PUT_RELATION[887!Personalnummer]: Personal zu Selektionspool hinzufügen
PUT_RELATION[888!Personalnummer]: Personal aus Selektionspool löschen
 
Verfügbar ab BüroWARE medium 

 
Tagesakte nur für aktuelle Adressnummer aus der Statusleiste
Mit der Programmnummer 18198 kann die Tagesakte ab BüroWARE 5.40 nur für die
aktuelle Adressnummer aufgerufen werden, alle Daten ohne Adressbezug werden
herausgefiltert. 

Verfügbar ab BüroWARE medium

Wochenakte / Monatsakte
Über die Programmnummern
18260 -> Wochenakte und
18261 -> Monatsakte
kann die eigentliche Tagesakte nun direkt als Wochen- und Monatsakte aufgerufen
werden.
 
Verfügbar ab BüroWARE medium 
 
 

Anrufe in Abwesenheit
Neu eingegangene Anrufe, die nicht angenommen wurden, werden in der BüroWARE
ab Version 5.40 in der Statusleiste angezeigt. Bei Klick auf das Symbol oder den
Infotext erscheint eine Übersicht der verpassten Anrufe mit den entsprechenden
Absenderangaben, ein direkter TAPI-Rückruf ist über einen Button möglich.

Verfügbar ab BüroWARE medium
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5 Designer

5.1 Administration

5.1.1 Zugriffsrechte

Vergabe von Berechtigungen
Die Vergabe von Berechtigungen bietet ab Version 5.40 für in der Speicherselektion
gewählte Bediener die Möglichkeit,

a) auf der ersten Karteikarte alle Zugriffsrechte eines Bereichs wie gewohnt zur
Bearbeitung oder 

b) mit [F9] auf der zweiten Karteikarte gezielt ein Zugriffsrecht zur
Einzelbearbeitung zu öffnen.

Hinweis zur Bedienung:

Die Speicherselektion der Bediener kann nun auch in der Bitmapleiste geöffnet
werden (siehe Abb.), muss aber nicht zwingend vor der Bearbeitung eines Bereichs
oder der Einzelbearbeitung im Auswahlfenster erfolgen. Sie können jeder Zeit die
Selektion der zu bearbeitenden Bedienerzugriffsrechte im entsprechenden
Bearbeitungsfenster nachholen.

Neue Funktionalität:
Sie haben nun die Möglichkeit einer Vergleichsanalyse von Zugriffsrechten, sowohl für
Bediener, Bedienervergleiche, als auch optional Vergleiche mit BASIS.DTK oder
vergleich.dtk durchzuführen. 

Anmerkung:
Im Zuge der Änderungen wurde die alternative Bearbeitungsmöglichkeit der
Zugriffsrechte Baumstruktur bzw. der Aufruf des  Lösungsassistenten ersatzlos
herausgenommen.
Des Weiteren wurde die Option Übersicht/Suchen (BW-Designer) von der Buttonleiste
in die Bitmapleiste als gesperrtes Element verschoben. Die alternative
Bearbeitungsmöglichkeit der Zugriffsrechte über Übersicht/Suche bzw. der Aufruf des
externen Programm-Moduls BüroWARE-Designer kann durch einfaches Entsperren in
der Bitmapleiste wieder freigegeben werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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5.1.1.1 Kartei "Bereiche"

In der Karteikarte "Bereiche" werden versionsabhängig alle Bereiche aufgelistet. 

Mit einem Doppelklick auf eine selektierte Tabellenzeile gelangen Sie in die
Bereichsbearbeitung, um einzeln Zugriffsrecht für Bediener zu aktivieren oder zu
deaktivieren. Die Tabelle der Bereichsbearbeitung listet versionsabhängig die
Zugriffsrechte und deren Berechtigung in der BASIS.DTK (BA) des gewählten Bereichs
auf. 
Sie können jeder Zeit die Speicherselektion der Bediener, deren Zugriffsrechte Sie
aktivieren oder deaktivieren möchten, ändern. Allerdings gehen nicht gespeicherte
Änderungen der Bediener, die Sie in der Speicherselektion abgewählt haben,
verloren.
Beim Speichern mit [F10] werden nur Änderungen in die entsprechende Bediener-
DTK endgültig übernommen.
 
Verfügbar ab BüroWARE basic
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5.1.1.2 Kartei "Alle Zugriffsrechte"

"Alle Zugriffsrechte" listet versionsabhängig die Zugriffsrechte aller Bereiche auf. Mit
einem Doppelklick auf eine selektierte Tabellenzeile gelangen Sie hier in die
Einzelbearbeitung, um das gewählte Zugriffsrecht für Bediener zu aktivieren oder zu
deaktivieren. In der Tabelle der Einzelbearbeitung werden alle in der
"Speicherselektion der Bediener" gewählten Bediener mit entsprechend aktiviertem
oder deaktiviertem Zugriffsrecht aufgelistet.
Wie in der Kartei "Bereiche" können Sie jeder Zeit die Speicherselektion der Bediener,
deren Zugriffsrechte Sie aktivieren oder deaktivieren möchten, ändern.

Verfügbar ab BüroWARE basic

5.1.1.3 Vergleichsanalyse

Neues Symbol in der Bitmapleiste: Vergleichsanalyse
Hier werden bereichsunabhängig alle Zugriffsrechte analysiert und Unterschiede
tabellarisch aufgelistet. Über eine linke und rechte Auswahl (Listbox) können
Bediener, die BASIS.DTK und, falls vorhanden, die vergleich.dtk frei zur Analyse der
Unterschiede gegenübergestellt werden. 
Durch Drücken der Taste [F3] wird die Analyse gestartet, dazu muss die linke
Auswahl ungleich der rechten Auswahl sein. Dieser Vorgang kann mehrere Minuten in
Anspruch nehmen. Während dieser Zeit ist die BüroWARE Anwendung blockiert und
reagiert nicht auf Bedienereingaben.

Sie können Zugriffsrechte kopieren und in der Einzelbearbeitung Zugriffsrechte
aktivieren oder deaktivieren. Änderungen, die Sie in der Einzelbearbeitung gemacht
haben, können in der Vergleichsanalyse nicht mehr rückgängig gemacht werden.

Hinweis:

BASIS.DTK ind vergleich.dtk sind vor Änderungen geschützt, daher können
Unterschiede nicht in die BASIS.DTK oder vergleich.dtk kopiert werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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5.2 Allgemein

Globale Designersuche
Für Kalkulationen und Selektionen in den Bereichen Stammdatenkalkulationen,
Formelbearbeitung und Auswertungen gibt es ab BüroWARE 5.40 eine globale
Suchen&Ersetzen-Funktion.

Bspw. kann man der Bearbeitung eines Formulars in der Textzuweisung mit Klick auf
den Button <Suchen&Ersetzen> oder mit [F9] das Suchen&Ersetzen-Fenster öffnen.

Das Feld "In" gibt man die Spalte(n) an, in denen gesucht und ersetzt wird.
Im Feld "Suchen" ist der zu suchende Text einzugeben, der mit dem Text im Feld
"Ersetzen" ausgetauscht wird.
Groß- & Kleinschreibung wird dabei nicht beachtet.

Die Suchergebnisse werden mit Zeilennummer aufgelistet, danach kann man
entweder mit +/- oder den Buttons die Zeilen
markieren und mit Klick auf <Markierte ersetzen> oder alle Zeilen mit <Alle
ersetzen> ersetzen.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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6 Formulare

6.1 Formularwesen

6.1.1 Designer

Ausdrucksbasis Zahlungskonditionen
Mit dieser Listenbasis können ab der Version 5.40 die Zahlungskonditionen und die
evtl. zugehörigen Bedingungen gedruckt werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Zentrieren in Formularen
Die Funktion :ZENTRIEREN wird genauso benutzt wie die Funktion :AUSRICHTEN. Der
numerische Wert wird dann bei der x-Koordinate zentriert, oder wenn x den Wert 0
hat in der Mitte des Blattes.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Refresh auf Selektionsparameter Datum
Ab Version 5.31 werden nun Datumselektionsparameter (von Belegdatum -
Belegdatum etc.) in einem Formular mit einem Refresh auf das Datum verknüpft.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Neue Notizblöcke nach Wiederholung IDB
Ab Version 5.31 sind in der Ausdrucksbasis SCRIPTTAB die Langtextblöcke auch als
Notiztexte nach IDB verfügbar. Somit kann übersteuert werden, ob die Texte vor
einer Zusatz IDB Zeile oder danach angedruckt werden sollen:
// --------------------------------------
// Notiztext nach IDB
// --------------------------------------
Überschrift vor Notiztext (V53),TXTUE2,2
Ausdruck pro Notiztext(V53),PBNOT,2
Ausdruck pro Gesprächsnotiztext(V53),PBNOTG,2
Ausdruck pro Gesprächsnotiztext WVL(V53),PBNOTWVL,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL1,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL2,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL3,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL4,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL5,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL6,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL7,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL8,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL9,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTL10,2
Ausdruck pro Langtext(V53),PBNOTEP,2

Verfügbar ab BüroWARE premium



56
Formulare

© 1993 - 2008 by SoftENGINE GmbH,  alle Rechte vorbehalten

Belegnotiz 0-9 Drucken
Über die neuen Druckblöcke ist es ab BüroWARE 5.30 möglich, im Belegformular die
Belegzusatznotizen 0-9 auszudrucken:
Belegnotizdruck Zusatznotiz 0 vor Positionsteil (V51),BELNOTV0
Belegnotizdruck Zusatznotiz 1 vor Positionsteil (V51),BELNOTV1
Belegnotizdruck Zusatznotiz 2 vor Positionsteil (V51),BELNOTV2
Belegnotizdruck Zusatznotiz 3 vor Positionsteil (V51),BELNOTV3
Belegnotizdruck Zusatznotiz 4 vor Positionsteil (V51),BELNOTV4
Belegnotizdruck Zusatznotiz 5 vor Positionsteil (V51),BELNOTV5
Belegnotizdruck Zusatznotiz 6 vor Positionsteil (V51),BELNOTV6
Belegnotizdruck Zusatznotiz 7 vor Positionsteil (V51),BELNOTV7
Belegnotizdruck Zusatznotiz 8 vor Positionsteil (V51),BELNOTV8
Belegnotizdruck Zusatznotiz 9 vor Positionsteil (V51),BELNOTV9

Verfügbar ab BüroWARE basic

Prüfung Lagerident in Positionen vor Druck
Ab Version 5.31 ist es nun möglich, vor dem Druck eines Belegs zu prüfen, ob in allen
Positionen ein Lagerident eingetragen ist:
Nr. 30: Prüfung ob in allen Positionen Lagerident eingetragen (v53)
Dies ist pro Belegart einstellbar.

Verfügbar ab BüroWARE medium

Mandantenübergreifendes Druckermanagement
Das Druckermanagement ist ab BüroWARE 5.31 mandantenübergreifend angelegt.
Die Dateien befinden sich im Ordner BDRUCKM des BW-Hauptverzeichnises.
Folgende Dateien sollten sich im Ordner BDRUCKM befinden:
IDBSE0023,38,39,40,83 und 87 (jeweils DAT,KEY und DTK)
Ist dies nicht der Fall, müssen diese Dateien gegebenenfalls vom Mandantenpfad in
den Ordner BDRUCKM umkopiert, bzw. ein Update gemacht werden.

Verfügbar ab BüroWARE premium

Belegdruck nächste Position
Innerhalb von Belegformularen kann nun mittels PON_pos_len auf die nächste
Positionszeile zugegriffen werden. Somit kann bereits eine Abfrage auf die folgende
Position stattfinden.

Verfügbar ab BüroWARE medium

6.1.2 Neue Formulare

Listausdrucke als PDF-Vorschau
Ab der Version 5.40 stehen in den Formularkatalogen beim Aufruf in der BüroWARE
zwei neue Buttons zur Verfügung. Sie können sich damit pro Formular ein PDF als
Vorschau ansehen und einen formularspezifischen Hilfetext aufrufen.
Die PDFs werden entweder
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· im Mandantenpfad für die individuellen Formulare (z.B.
BWERP540\BEISPIEL_PREMIUM\PDF_VORSCHAU) 

· oder direkt im Bürowarepfad für die Standardformulare
(BWERP540\FMT\PDF_VORSCHAU)

hinterlegt.

Verfügbar ab BüroWARE medium

6.1.2.1 Gesamtstatistiken

Artikelgesamtstatistik fmtfaaus.359
Ab der Version 5.40 können Sie mit dieser Liste den Umsatz, die Menge oder den
Rohertrag pro Artikel für alle Geschäftsjahre visualisieren. Pro Geschäftsjahr werden
dabei alle 12 Perioden und eine Summe für das ganze Jahr ausgegeben. Sie haben 
auch die Möglichkeit, nur die Artikel bezüglich eines Grenzwertes zu filtern, bspw. nur
die Artikel, mit denen ein Umsatz > 100 Euro erzielt wurde. Sie können nach der gew
ählten statistischen Größe auf- oder absteigend sortieren. In der Liste werden neuere
Techniken, wie bspw. mehrdimensionale Rechenvariablen, While-Schleifen, etc.
benutzt. Sie dient deshalb auch als Beispiel für den Umgang mit diesen Methoden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Adressengesamtstatistik fmtfaaus.360
Wie in der Liste "Artikelgesamtsstatistik" werden hier ab der Version 5.40 der Umsatz,
die Menge oder der Rohertrag pro Adresse für alle Geschäftsjahre mit der Möglichkeit
der Filterung und Sortierung nach bestimmten Kriterien ausgegeben.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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Warengruppengesamtstatistik fmtaaus.361
Wie in der Liste "Artikelgesamtsstatistik" werden hier ab der Version 5.40 der Umsatz,
die Menge oder der Rohertrag pro Warengruppe für alle Geschäftsjahre mit der
Möglichkeit der Filterung und Sortierung nach bestimmten Kriterien ausgegeben.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Projektgesamtstatistik fmtaaus.362
Wie in der Liste "Artikelgesamtsstatistik" werden hier ab der Version 5.40 der Umsatz,
die Menge oder der Rohertrag pro Projekt für alle Geschäftsjahre mit der Möglichkeit
der Filterung und Sortierung nach bestimmten Kriterien ausgegeben.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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7 PPS

7.1 Allgemein

Neuerungen PSL-Archivierung
Über interne Texte (WSF-Nr. 2/1 zur PSL-Archivierung) kann ab Version 5.40 ein
Workflow zugeordnet werden, welches über den Archivierungsbutton (bislang ohne
Funktion) aufgerufen werden kann.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Seriennummern im FA
Beim Verwenden von Seriennummern in FA-Positionen stimmt die Zuordnung zum
Warenausgang (0-Pos.) und zum Wareneingang (B-Pos.).

Verfügbar ab BüroWARE basic

BDE-ID (externe BDE)
Bie der Anlage der FA-Arbeitsschritte vergibt die BüroWARE jetzt eindeutige BDE-IDs
im Feld FAS_636_8. Die letzte BDE-ID kann im internen Text "BDE-ID: Letzte
vergebene Nummer" eingestellt werden.

Verfügbar ab BüroWARE basic

Interne BDE
Ab der BüroWARE 5.40 gibt es im PPS einen neuen Menüpunkt "BDE-Erfassung". Über
diese BDE-Erfassung kann man Arbeitsschritte mit Zeiten und Mengen melden. 
Diese Daten werden in die entsprechenden Fertigungsaufträge (FA-Arbeitsschritte)
zurückgeschrieben.

Verfügbar ab BüroWARE basic
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8 Datensicherungstool bwQuickZip

Support Datensicherungstool bwQuickZip
Mit Hilfe des Support Datensicherungstools bwQuickZIP kann auf einfache Weise eine
Datensicherung für den Support erstellt werden.

· Datensicherung in Zip-Archiv mit frei wählbarem Sicherungspfad und Passwort
· die zu sichernden Verzeichnisse und Dateien können festgelegt werden
· sensible Stamm- und Bewegungsdaten der BüroWARE, z.B. die

Adressstammdaten können anonymisiert werden
· die Sicherung kann direkt aus dem Programm heraus auf einen FTP-Server

übertragen werden

Hinweis:

bwQuickZIP ersetzt keine vollständige Datensicherung. Es werden nur die für die
Prüfung durch den Support relevanten Daten gesichert.
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9 SQL

Verbesserte SQL-Workflows
Die SQL-Workflows wurden grundlegend überarbeitet und können nun deutlich
flexibler eingesetzt werden.

Neue mandantenübergreifende Speicherung
Es können nun beliebige SQL-Tabellen als "global" definiert werden. 
Ferner wird ein Mandant als "Primärmandant" definiert. Dieser zeichnet sich dadurch
aus, dass in seiner Datenbank alle Datentabellen vorhanden sind. In allen anderen
Mandanten (Sekundärmandanten) werden nur noch die nicht als global definierten
Tabellen gespeichert. Dies hat gegenüber der bisherigen mandantenübergreifenden
Speicherung folgende Vorteile:

· weniger Datenvolumen, da für alle Mandanten identische Daten nur noch einmal
vorgehalten werden

· deutlich verbesserte Performance auch bei einer großen Anzahl Mandanten, da
nur noch ein Speichervorgang notwendig ist

· beliebige Tabellen können übergreifend gespeichert werden

Performance-Optimierung durch Konfigurationscache
Einführung eines Cache-Systems, das häufig genutzte Teile der
BüroWARE-Konfiguration in einem lokalen Speicher auf dem Applikationsserver
vorhält und so SQL-Server-Zugriffe drastisch verringert.
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SQL-Abfrageoptimierung:
Es können in SQL-Abfragen nun (nach einem einmaligen Analyselauf) automatisch
ungenutzte Tabellenspalten ausgeblendet werden. Da viele BüroWARE-Tabellen  bis
zu 50% ungenutzte Felder enthalten, beschleunigt dies alle SQL-Abfragen auf diesen
Tabellen, bei denen der komplette Satz (= alle Spalten) geladen werden muss. 
Das gleiche Verfahren kommt für Tabellenspalten zum Einsatz, bei denen alle Sätze
den Standardwert enthalten. Sobald ein bisher ungenutztes Feld erstmalig bzw. mit
einem vom Standard abweichenden Wert beschrieben wird, passt sich das System
automatisch an und lädt die betroffene Spalte ab diesem Zeitpunkt immer mit.

Optimierung der Reindizierung innerhalb der Reorganisation 
Diese ist nach neuesten Messungen nun erheblich schneller als die der
Pervasive-Version.

Performance-Optimierung durch Spaltenzusammenfassung
SQL-Server-Tabellen, bei denen der Zugriff auf einzelne Spalten nicht
notwendig/gewünscht ist, können nun zu einer Spalte zusammengefasst werden. Dies
verringert die Zugriffszeit, wenn der komplette Satz geladen werden muss.

Fehlerkorrekturen
Es wurden insgesamt 155 einzelne Fehlerkorrekturen (5.2/SQL und 5.3/SQL) seit dem
letzten Sommerevent durchgeführt.
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